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9Unii * &, LonnerStag und La « »t»g

Aboa»e,aentS >Preis
mit btn Gralrs - Beilagen

. ZLuKrierte » SoulltagSblatt" und d« u
. Amtlichen LerkündignngSblatt'

durch die Post bezogen
- SS Pfennig -

am Postschalter -bgeholt, durch de»
Briefträger und unsere Agenten frei ins

HauS gebracht Mi . 1 .20.

Zer Landöote
^ insheimer Zeitung

r : , © eneral » Mit }eiget fit das ßlfenj - und Schwarzbachtal . —

Netteste und verbreitetste Zeitmtg dieser Gegend. Haupt- Iusertions- Organ.

Anzeigen:
Dir einspaltige Garmondzeile oder der«

Raum 18 Psg.
Reklamen 40 Pfg . (Petitzeile).

Schluß der Anzeigenannahmefür größere
Anzeigen Tags zuvor 4 Uhr nachmittags.

Redaktionsschluß 8 Uhr vormittags .

Telephon Ar. 11.

M 36 . Beilage. Samstag , den 25. März 72 . Jahrgang .

Fleischtenernug «ndMeucheoschutz.
Der Karlsruher Stadtrat hat hinsichtlich der Fleisch¬

versorgung einen Bericht an das Ministerium gemacht . Die
geringschätzigeArt, mit der sich derselbe über die „Unsumme von
Eicherheitsmaßregeln" gegen die Einschleppung von Vieh¬
seuchen ausspricht , indem er sagt, daß „deren Erfolge
keineswegs außer Zweifel " stünden, veranlaßte den Schw.
Merk, zu folgenden Auslassungen : Es ist begreiflich , daß
die Stadtverwaltungen sich ihren Bürgern gerne in der
Stellung kampfbereiten Eifers für das Wohl der Bevölker¬
ung zeigen , und das haben sie mit ihren Forderungen der
Gestattung der Einfuhr ausländischen Fleisches, nachdem
einmal ein Mangel eingetreten ist, reichlich getan . Aber
die Sicherheitsmaßregeln brauchen sie deswegen noch nicht
als wirkungslos hinzustellen, denn das geht über ihre Zu¬
ständigkeit. Tatsächlich hatten wir uns in Deutschland
mehr und mehr einem Zustand der Seuchenfreiheit genähert
und dies war doch keinen andern Ursachen als den ge¬
schmähten Sicherheitsmaßnahmen zu verdanken. Wenn
auch nicht behauptet werden kann, die Einschleppung der
stch mit so erschreckender Schnelligkeit verbreitenden Maul¬
und Klauenseuche sei durch franz . Vieh erfolgt , so ist
doch bis jetzt der andern Annahme nicht widersprochen
worden , daß ste nach Norddeutschland durch russisches Vieh
und von Norddeutschland zu uns verschleppt worden ist.
Wäre die Einfuhr verboten geblieben und trotzdem der
Ausbruch von Seuchen erfolgt , dann hätte der Stand-
punkt des Karlsruher Stadtrats eine Berechtigung bean¬

spruchen können. Da aber die Grenzen geöffnet wurden ,
und fzwar auf Andringen der Stadtverwaltungen, und
kurz darauf der Ausbruch der Seuche erfolgte, kann man
die strengste Abschließung nicht für unwirkiam erklären .
Alle^Untersuchungen von Viehtransporten aus dem Ausland
sind allerdings nur ein unvollständiger Ersatz und bieten
nicht die gleiche Sicherheit wie die völlige Abschließung.
Das haben aber die Sachverständigen und die Regierungen
immer behauptet , und sie haben sich nur auf stürmisches
Andrängen zu einem Zugeständnis entschlossen , das teil¬
weise schon wieder zurückgenommen wurde . Alle solche
Ausnahmemaßnahmen sind gefährlich und tragen den Keim
unermeßlichen Schadens in sich . Die Seuche , die wir
jetzt haben , wird uns eine größere Fleischteuerung
bringen , als uns das Zuwarten gebracht hätte ; soviel
sollte jedermann klar sein. Nur wenn die Landwirte einen
sicheren Schutz genießen, können ste Kapital in ihrem
Vichstand anlegen und dem rasch wachsenden Bedürfnis
Nachkommen . Wir haben uns selbst das Angebot ver¬
dorben , aber das wird niemals ein Stadtrat zugeben, auch
wenn er es nicht bestreiten kann. Uebrigens sollte man
den Fleischhunger der städt . Bevölkerung nicht gerade
während der knappen Zeit noch steigern, indem man so
tut, als wäre Fleischteuerung gleichbedeutend mit Hungers¬
not . Es gibt auch noch andere, sehr kräftige Nahrungs¬
mittel , denen man sich wieder mehr zuwenden wird. Unsere
Soldaten , die 1870 in den Krieg ausrückten , der ihnen
unerhörte Siege, aber auch unerhörte Strapazen brachte,
aßen zu Hause kaum halb soviel Fleisch im Jahr , als die

jetzige Bevölkerung . Verhungern werden wir also von eine
vorübergehenden Einschränkung um vielleicht 10° /, auch nicht

Hanau, 21 . März . Die Erpressungsversuche
haben in der letzten Zeit, wie ein Blick in die Zeitungen
lehrt , überhand genommen . Die bedrohten Personen
sind jetzt meist so vernünftig, die Erpresserbriefe sofort der
Polizei zu übergeben, die in der Regel den Briefschreiber ab¬
faßt. Auf eine ebenso originelle wie einfache Art gelang
dies in einem solchen Falle der Polizei in Gelnhausen .
Zwei vermögende Einwohner von dort erhielten unlängst
die briefliche Aufforderung , eine größere Summe Geldes
an einer näher bezeichneten Stelle niederzulegen , falls ste
nicht unangenehme Dinge erleben wollten . In dem einen
Briefe verlangten die Erpreffer, die stch mit dem schönen
Titel „ Verschworene Bruderschaft zur Schwarzen Hand"
Unterzeichneten, 5000 Mk., in dem andern Falle begnügten
sie sich mit 2000 Mk . Die hiervon benachrichtigte
Polizei legte nun an dem einen der von den Bricfschreibern
bezeichneten Orte ein Päckchen nieder , das mit einer schwer
zu beseitigenden schwarzen Farbe getränkt war. Es er¬
schienen denn auch nach einiger Zeit zwei junge Burschen ,
die stch das Päckchen unter großen Vorsichtsmaßregeln
holten . Sie konnten bald darauf dingfest gemacht werden ,
da ste stch durch die schwarze Farbe an ihren Fingern
verrieten . Der eine der Täter war ein 17 Jahre alter
Dienstbursche , der vom Gericht 6 Monate Gefängnis er¬
hielt . Der andere war sogar ein erst 15 Jahre altes
Bürschchen, das mit drei Monaten davon kam.

Marie Biesterer
,

Sinsheii
Empfehle

meine reichhaltige Modellhutausstellung in eleganten—- Pariser Modellen —
ferner größte Auswahl in hübschesten garnierten

Franen-, Mädchen -. Kinder-Hfiten
zu äußerst billigen Preisen.

Durch einen Gelegenheitskauf bin ich in der
Lage , einen großen Posten schöner

DamenMte
weit unter dem Preis verkaufen zu können.

Aeltestes und grösstes Potzgescbäft m Platze.

Bremen - hannoversche
Lebeirsverficherungs - Sank fU H.

- ln Antrags - Summe gingen ein :

1903 : Mk . 8 .346 .000

1905 : Mk . 12 .704 .000

1907: Mk. 1 S.S48.000
1909: Mk. 20.770.000

1910 : Mk. 27.524.000
viere enorme Steigerung innerhalb acht
Jahren ist der beste Verven für dar vertrauen ,
das unserer Bank entgegengebrachl wird.

Sabdirektion Mannheim
Karl Theodor Balz , Mannheim, Friedrichsring i

ü 3, 17 j
Tertreter : Konrad Kern , Hauptagentur , Heckes - ,

heim . j

Mädchen-Kcluch.
Gesucht wird ein fleißiges ehr¬

liches Mädchen aus guter
Familie per 1 . April oder später .
Frau Wilh . Streng , Pforz¬
heim i . B . , Tunnelstr. 67 II St .

Benzin
TasMwzeuge

Kmlierfenerzenge — extra flach
Nickel Mk. : 190 - 2.25
Sliberplattlert Mk. : 3.00 - 4.50
Massiv Silber Mk : 6 .00 - 3.00

Ersatzteil« — Reparaturen
E. Schiel — Sinsheim

Uhren — Goldwaren.

8 slhke PimiiMktt
in neuen VieretagkN, 4 neue, noch
unbenützte Dreietagen , 1 Honig¬
schleuder und viele Jmkerartikel
verkauft : Rentamtmann Barth ,
Eichtersheim .

Nachweisb. Wocheuverdirust von
8 « Mark

und wertvolle Prämien finden-
Damen u . Herren durch Verkauf
unserer beliebien

Dauerwäsche
u . and . Artikel au Privatleute.
Ia . Ware, reeller prompter Ver¬
sand . Chem. Fabrik Br . I .
Wagner G . m . b.sH . , Cötn - Ehreu-
feld Nr . 284.

Sofort hoher

Verdienst
für jedermann . Suche zum Vertrieb
eines vorzüglichen Konsumartikels
der überall verwendet wird , flei¬
ßige Personen . Auch als Neben¬
verdienst passend. A . Preis» in
Btllingen (Baden .)

Emil SeeligAiCL

Kandierter

Seeligs
kandierter

i/nrn -Kaffee
uh

nur in
DiiginalPaheten .

niemals lose !

Das Beste
seiner Art .

Rechnnngs -fortnulare «»*•«* «. göttlich Becker
’scfcc

BnchDruckerd

Wriehrlm-Aick
Ein orb . Junge , der die Bäckerei

gründlich erlernen will, kann bis
Ostern eintretcn , bei sof. Ver¬
gütung bei
Wilh . Sie «loch , Bäckermeister

Eschelbach, Baden .

im Winter
Ihre Pferde schonen durch
Benutzung der altbewahrten

| Original-H-Stollen iij
mit der Marke ICÖl

I Stets scharf ! Kronentritt unmöglich ! 1
I Das einzig Praktische k. glatte Wege ! I

Leonhardt & Co .
Berlin -Schöneberg .

iCatalog gratis *

Aäckerlehrling
Ein ordentlicher Junge, der die

Bäckerei gründlich erlernen will,
kann bis Ostern oder sofort ein -
treten bei
Hrch . Kirschenlohr , Bäckerm .
_ Michelfeld b. Sinsheim.

I Ubanwug««i 51asich, dafldis M^ ,
Deutschland-Fahrräder

JndrQualltatdlib «*
1 PritseauBtrordind

i ViriMunSil gsflkostenfral Hlustil
I HMrm3atastart<tii2tOScn.groB« f■ ian«qiiüiBi | iii mriwiJ

i Qbir Radfahrer .-Auto-undl
toar.Bddarfsertlkal , SUh . r

aWaffmUhranXialk - ]
und OofdwariR «tc.von

ibrokünfiKk i
hrradnius Deutsche
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ß
« Blum

, Inhaber Max kohn
,

SlMShCim 3 .
E

.

Wi \

Celephon 77.

Grösste Husniahl in

schwarzen und farbigen Damen -Kleiderstoffen
zu reellen billigen Preisen.

Sfrtä SS m
Zvtillderel « Klstuzga» sts Bai». Wkn-Pmms.

Generalversammlung am Eonntag , den S April ,
nachmittags 4 Uhr im Saale des Gasthauses zum Löwen in
Ginsheim.
Tagesordnung : 1 . Bericht über das verflossene und Arbeitsplan

für das laufende Jahr .
2. Rechenschaftsbericht des Herrn Kassiers .
3 . Bortrag des Herrn Obstbaulehrers F . Goos-

Baiertal über Pstege und Behandlung frisch -
gesetzter und Verjüngen älterer Obstbäume .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein
Der Vorstand .

Frischobst
Zwetschen
Mirabellen
Erdbeer

Marmelade lose und
in Eimern
von 5 kg.

Telephon 32 Willi . ScilCfidfif | Telephon 32

Konfirmanden
Kommt Ihr wohl aus der Schule bald
So macht doch ehe Ihr Schuh kauft Halt !
Bei Otto Beck an der Bahnhofstrass ,
Die Ausstellung macht Euch sicher Spass !

l

K . Blum
Inh. Max Kolo
Sinsheim
Telephon ll

Gardinen — Bonleanntoffe
Tischdecken — Teppiche

Läaferstoffe
ii groutr Auwald .
-- Billige Preise.

Dresdner Bank
Heidelberg 1

, Hauptstr . 52 .
Aktienkapital 200 Mill . Reserven 60 Mill.
Bankgeschäfte aller Art .

= Nr. 128 Telephon Nr . 123. - —

I
I

Echtes Schweineschmalz ,
garantiert reim aas bestem Bohspeck, versendet in Emailgefässen ,
Wassereimer , Wasserhafen , Taigwannen und Schwenkkessel das Ptd.
zu 78 Pfg . fraake 15- 25 - 50 Pfd. Bei Blechdosen k lOPfd . Mark

8 20 franko gegen Nachnahme .
Ad . Oettle, Kirchheim Teck,

Dettingeratrasse, Telephon Hr. 174 .

I
I

Suppen 3 Teller nur 10 Pfennig .
in wenigen Minuten nur mit Wasser zuzubereiten.
lieber 40 Sorten.

Jeder Umschlag gilt als Gutschein.

Bouillon -Würfel 1 Würfel für 5 Pfennig
Verlangen Sie beim
Einkauf ausdrücklich
die Marke „Knorr “

wohlschmeckend, kräftig ausgiebig,
mit einem Worte : - der beste “ .

J . ■ —
Frisch eingetroffen:

MAGGI8

Bouillon -
^
Würfel

m cpfg .
ttfrJI ZU Vfur Lit .

| Wilh . Seheeder.

Leistungsfähige Brauerei
mit erstklassige » Bieren

(auch Hochs . Spezialbier) beleiht
und Mietet Wirtschafte» in der
Stadt n . auf dem Laude . Ver¬
treter gesucht, die eigene , zu
Bierablageu verwendbare An¬
wesen besitzen .

Mitteilungen, auch von Vermitt¬
lern , die man vertrauensvoll unter
Chiffre F . H . 4022 an Rudolf
Messe, Karlsruhe , richten wolle ,
werden mit strengster Verschwie¬
genheit behandelt.

Herrn Albert de Leenw in Broekhui-
zen schreibt : Nach Auslegen eines
tz kleinen Kartons des berühmten

Rattentod
fand ich mehr als

50 tote Ratten
Battentod in Kartons k 50 Pfg., zu
haben in der Apotheke zu Sinsheim.

Färbe zu Hause
nurmir den echten

Heitmann ? Farben
Schutzmarke : Fuchskop! mStern

: P^ cHciien a iQ u25Pf .

RÖCKE VORHÄNGEI
BLUSEN SPITZEN I
STRüMPfE EW Tücher !

Ausdrücklich Heitmann '5 Esche fordern
Jedesandere Fabrikat zurückweisen

Alieimcje FaDnHanten
Gebr. Heitmann Färb . Fahr. Köln .

PTir
gesundes Blut , Nerven , Muskeln,. Haare , Zähne
usw . Sanitätsrat vr . Dllersberger schreibt :
, ,Jeder , der gesund bleiben und alt werden will,
muß ernstlich bestrebt sein, seine sämtlichen Organe:

!

Lunge , Leber , Darm, Hirn usw. stets in Lotter!
Funktion zu erhalten , und dazu ist der Nährsalz-
genuß unerläßlich . Preis kg M.4 .80 , V«kg M.2.80 ,
Probedose M. 1.50 . — Überall ernältlich , auch

Bilz
Nährsalz

Zn beziehen durch die 6 . Becker’sche Buchdruckerei .

Jeder Arzt empfiehlt
seit 10 Jahren

Plasmon -Cacao
Plasmon -Hatercacao

Plasmon -Sehocolade
Plasmon -Biscuits

Plasmon - Zwieback
Eisenplasmon

Höchster Nährwert — Feinster Geschmack .
Erhältlich in Apethdtn ud Dfsgerieo .
Afisiührliche Broschüre Nr. 47 durch
die Plasmon G.m.b.H. , Neubrandenbnrg .

in angemessener Höhe
e hallen reelle Stute
jeden Standes sofort

_ zu Üblichem Zinssatz .
K ", General -Anzeiger Frikdrichiihagen

Berlin.

Saathafer
( itt nbe) per Zentner 10 Mk. bei
Friedrich Frank , Frankenhof .

KM kein £
besseres

Hausmittel

gegen
jeden Husten

Heiserkeit , Katarrh , Verschlei¬
mung, Influenza od . Krampf¬
husten etc. als
PorlNill ’c allein echte
Udl I Iw 111 OSpitzwegerich

Brustbonbons.
Nur echt in Paketen k 10 u.
20 Pg . mit dem Namen Carl
Nill zu haben in Sinsheim bei:
Gg . Eiermann ; in Kirchardt :
H Veidler ; in BUchelield
Johann Kolb ; in Steiasfurt :
G . Brecht

Jedes Paket
Dr . Gentner *8

Veilchenseifenpulver
», Goldperle "
enthält ein praktisch. Geschenk .

Alleiniger Fabrikant:
Carl Gentner, Göppingen .

Man achte
beim Einkauf

auf den Namen
■.Goldperle “ u.
d. Schutzmarke
i,Ka minfe ger“
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